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Epilog

Von Calysto

Kapitel 13: Ich will dir doch nur Helfen

„Oh Scheiße.“, Fluchte er leise und stürmte auf seinen Freund zu. „Tai! Tai rede mit
mir!“ doch der Junge gab keine Antwort. °Verdammt. ° Schnell rannte er in die Küche
in der sich eine Schublade mit Medikamenten, Pflastern und Verbänden befand.
(welche die Mutter erstaunlicher weise nie umräumt) Sofort kam er mit letztem
wieder zurück und verband erstmal das Handgelenk des Jungen. Gleich danach stellte
Matt den Wasserhahn ab und zog den Stöpsel aus dem Abfluss. Er rüttelte leicht an
seinem Freund der noch vor ihm saß. Völlig durchnässt, die Augen fest geschlossen
doch sein Atem ging noch relativ kräftig. °Mist was mach ich denn jetzt? Joey. Aber ich
kann Tai ja jetzt schlecht hier sitzen lassen. °

Hastig sah Matt sich um und erblickte den Badzimmerschrank aus dem er ein
Handtuch fischte, welches er um Tai legte. „Tai was machst du auch für Sachen.“
Murmelte er leise. Langsam stand Matt wieder auf und ging in den Flur, zum Telefon
und wählte Joes Nummer. *Tuuuuuut…Tuuuuuut…Tuuuuuut…Klack* „Der
Angerufene Teilnehmer Antwortet nicht. Bitte versuchen sie es später noch einmal.“
Meinte eine monotone Frauenstimme. °Na Super. ° wütend knallte er den Hörer
wieder auf die Ladestation. °Sollte ich ihn jemals erreichen, bring ich ihn um. ° „Matt?“,
eine kleine Stimme hinter ihm war aufgetaucht. Als Matt sich rumdrehte erblickte er
Koromon. „Was machst du denn hier? Und warum ist es hier so nass? Wo ist Tai
eigentlich?“ der kleine rosa Ball saß in dem Türbogen zum Wohnzimmer und sah den
blonden Digiritter an. „Koromon wo warst du denn die ganze Zeit? Tai hat versucht
sich umzubringen!“

*+*+*+*+*Ortswechsel*+*+*+*+*

„Moment, Hikari. Sie wollen mir erzählen das ihr Bruder wieder aufgetaucht ist?“
fragte der kleine rundliche Direktor hinter seinem Pult. Vor diesem stand das
Braunhaarige Mädchen mit ihrem Blonden Freund T.K. „Ich sage ja nicht das er einfach
wieder aufgetaucht ist sondern, verschwunden war.“ „Und wo war er wenn ich mir die
Frage erlauben darf?“ „Ähm…Tja also…er war…er war…tja wo er denn gleich?“
verzweifelt versuchte Kari eine Antwort zu finden. Nach einiger Zeit seufzte ihr
Direktor. „Also gut. Soll mir recht sein. Das Schulfußballteam kann ihn jetzt eh gut
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gebrauchen.“, kurz nahm er ein Blatt, schrieb darauf etwas in unlesbarer Schrift und
gab dieses dann Kari. „Geh damit zur Schulbücherei da kannst du seine Bücher ab
holen.“ „Danke.“ Lächelte sie und ging aus dem Büro.

*+*+*+*+*Ortswechsel*+*+*+*+*

„Matt was hast du denn da an der Hand?“ fragte nach langem Schweigen das Digimon
und der Angesprochene sah auf seine Handfläche. „Was das genau ist weiß ich nicht,
Tapiermon hat gesagt ich hätte zu Tai eine besondere Verbindung. Keine Ahnung. Auf
jeden fall hatte ich das hier danach in der Handfläche.“ Meinte er und zeigte Koromon
die Blaue Sonne. Sie hatten oder besser gesagt Matt hatte Tai in Karis Bett getragen
und saß nun mit Koromon davor. Mehr als warten und hoffen blieb ihnen ja nicht
mehr. „Aha.“, Sagte es kurz und blickte dann zu seinem Partner. „Er wird doch wieder
aufwachen oder?“ fragte es leicht kühl. „Ja natürlich.“, Matt stand auf. „Ich mach uns
mal was zu Essen. Ruf mich wenn sich was tut ja?“ Koromon nickte nur. Der Blonde
verließ den Raum.

°Vollidiot. ° dachte das runde Digimon als er von dannen schritt. °Meisterin der Plan ist
fehlgeschlagen. ° °/Nicht so schlimm. Viel wichtiger ist jetzt, das wir wissen wer der
andere ist.\° °Ja sie sind eindeutig die beiden dieser Generation. ° °/Gut. Dennoch
müssen wir einen aus dem Weg räumen.\° °Das schaffe ich schon. Keine Sorge. °

Seufzend sprang das Digimon aufs Bett und betrachtete den noch bewusstlosen
Jungen. (es ist irgendwie total selten das Tai mal wach ist bei mir XD) °Immer bleibt’s
an mir hängen. ° wieder musste es seufzten, hüpfte danach vorsichtig auf die andere
Seite des Bettes und sah auf die Rechte Hand des Jungen, in der sich das Wappen der
Freundschaft befand. Ein fieses Grinsen zog sich über die Lippen des Digimons als es
sich an dem Verband zu schaffen machte, der um Tai Handgelenk gewickelt war. In
dem Moment begann sich der Junge sich zu regen und Koromon ließ sofort von
seinem Vorhaben ab. °Hätte der nicht später aufwachen können oder besser nie
mehr? ° „Tai? Geht’s dir gut?“, fragte es mit gewohnt piepsiger Stimme. Langsam
richtete er sich auf ohne dabei sein Handgelenk zu belasten. Verwirrt sah er sich im
Raum um. „Er ist wach geworden!“ rief Koromon. °Oh nein. Wer kommt denn jetzt? °
dachte Tai nur missmutig und sah in Richtung Tür.

Matt trat vorsichtig ein und man konnte förmlich sehen wie Tais Gesichts Ausdruck
von gespannt in verwundert und dann in ’totale’ Begeisterung umschlug. „Was willst
du denn hier?“ war das erste was der Braunhaarige raus brachte. „Ich hab deine Leben
gerettet ansonsten nichts.“ „Wieso bist du nicht in der Schule oder bist du zu den
Schwänzern übergegangen?“ „Wär’s dir lieber gewesen ich hätte dich sterben lassen?“
„Ja sonst hät ich’s doch wohl kaum versucht oder?“ seine Stimme war lauter
geworden und beide Schwiegen eine Zeit, Koromon hatte sich unauffällig aus den
Staub gemacht. „Warum wolltest du dich umbringen?“ „Was interessiert dich das?“
„Du bist mein bester Freund? Deshalb interessiert mich das.“ „Ach auf einmal? Sonst
hat es dich doch auch net gejuckt wie’s mir ging.“ „Ja weil du es keinem gezeigt hast.
Und wenn man immer so drauf ist, erkennt man nicht mehr zwischen Wirklichkeit und
einem Aufgesetztem Lachen. Findest du nicht auch?“ „Nein da hatte ich nie Probleme
mit.“ Wieder trat schweigen ein.
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„Was hast du gegen mich?“ fragte Matt nach einiger Zeit wieder. „Gar nichts. Ich kann
dir nur nicht Vertrauen.“ „Es gab mal eine Zeit da konntest du das.“ (Und wieder
kommt mein berühmter Satz: dies ist keine TaiTo!) „Damals war ich ja auch noch
jünger. Das war außerdem was völlig anderes.“ „War es nicht. Damals ging es auch um
dein Leben, sowie das deines Digimons.“ „Ja und? Über mein Leben wird ich wohl noch
allein entscheiden dürfen. Aber nein, ein mit ausgeprägtem Helfersyndrom
ausgestatteter Digiritter musste mir da ja dazwischen Funken und wie eine Held in
Strahlender Rüstung angeritten kommen und mich retten, darauf hätte ich auch
verzichten können.“ Der Sarkasmus in der Stimme des Braunhaarigen war nur schwer
zu überhören. „Ich kann aber nicht reiten und ne Rüstung hab ich auch nicht!“ „Das ist
mir doch scheiß egal! Du hättest mich einfach verrecken lassen sollen!“ „Ist dir dein
Leben nichts mehr wert?!“ „Natürlich ist es mir nichts wert! Sonst hätte ich doch nicht
versucht mich umzubringen! Das müsste doch selbst in deinem Dickschädel Logik
ergeben oder?“ beide standen sich in zwischen schreiend gegen über mitten im
Zimmer. „Was ist mit deiner Schwester du Idiot? Schon mal daran gedacht wie sie sich
gefühlt hat als du nicht hier warst?! Das ist dir wohl auch egal?!“ „Weißt du was?! Leck
mich doch am Arsch!“ „Nein danke ich verzichte!“,

Wütend drehte sich der Blonde Junge und wollte das Zimmer verlassen, als der
Braunhaarige ins schwanken geriet und ihm schwarz vor Augen wurde. Mit einem
poltern fiel er zu Boden woraufhin Matt stehen blieb. „Tai?“, vor Neugierde drehte er
sich um und sah nur auf seinen Freund der am Boden lag. °Typisch er muss sich ja
immer übernehmen. ° (Tja Matt musst ja keinen Streit anfangen >.>) Seufzend legte er
Tai wieder auf das Bett und betrachtet ihn kurz. Kopfschüttelnd stand er wieder auf
und verließ diesmal den Raum.

„Was war denn los?“ fragte Koromon treu doof und sah den Blonden an. „Das übliche.
Wir haben uns gestritten. Irgendwie hab ich diese kleinen Streitereien vermisst.“
Meinte er, seufzte und setzte sich auf einen Stuhl im Esszimmer. „Ich bin mir sicher die
anderen haben sie nicht vermisst.“ Koromon hüpfte auf den Tisch. „Das Problem ist,
ich weiß zwar was mit ihm los ist nur will er nicht darüber reden.“ „War er so nicht
schon immer?“ „Doch schon aber...“, dann klingelte plötzlich das Telefon. Entnervt
trampelt Matt zum Telefon und hob den Hörer. „Bei Yagami, Yamato Ishida hier.“ „Oh
Hi Matt, wieso bist du denn nicht in der Schule? Tai hatte glaub ich angerufen.“ „Nein
das war ich. Tai hat nur versucht sich umzubringen in dem er sich die Pulsadern
aufschneidet und ich hab versucht dich zu erreichen bist aber nicht dran gegangen.“
„Ja tut mir leid. Ich hab in meiner Uni im Fahrstuhl festgesteckt und hatte deshalb
keinen Empfang. Moment Tai hat was versucht?!“ „Ja du hast schon richtig gehört.
Geht ihm aber wieder gut. Okay, sagen wir es ist nicht mehr in Lebensgefahr.“ „Bitte?
Matt du hättest einen Krankenwagen rufen sollen!“ „Wieso denn Tot war er doch eh
schon mal!“ brüllte er und pfefferte den Hörer wieder auf die Ladestation.

*+*+*+*+*Ortswechsel*+*+*+*+*

„Nanu? Wo ist Matt den?“ fragte Mimi ihre beste Freundin Sora, sie hatten Pause.
„Keine Ahnung. Nach Hause schätze ich mal. Er ist in Sport einfach umgekippt und
danach abgehauen.“ „Achso.“

 *+*+*+*+*Ortswechsel*+*+*+*+*
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Matt stand noch immer Stock sauer an der Kommode auf der das Telefon stand und
atmete tief ein und aus. °Mensch was reg ich mich eigentlich so auf? ° Dachte er ohne
zu bemerken das ein gewisser Junge in der Tür zum Zimmer seiner Schwester stand
und ihn förmlich mit Blicken erdolchte. „Ich sagte ja ich kann dir nicht vertrauen.“
Meinte er mit ungewöhnlich Ruhige Stimme, sein Blick war auf den Boden gerichtet.
Erschrocken fuhr Matt zusammen und sah zu Tai hinüber. Ohne auch nur mit der
Wimper zu zucken ging er an Matt vorbei, zog nebenbei seine Schuhe an und verließ
die Wohnung natürlich nicht ohne die Tür so laut zu zuknallen das es auch jeder
andere im Umkreis von einem Kilometer mitbekam.

Wie erstarrt stand der Blonde noch immer an der selben Stelle und sah ins leere. °
Perfekt jetzt brach ich ihn nicht mehr zu töten, wenn der Junge weiterhin hier stehen
bleibt, stirbt er so oder so. ° dachte Koromon mit fiesem Grinsen im Gesicht , welches
aber wieder verblasste. „Wo ist Tai den hin?“ fragte es scheinheilig. Matt schien wie
aus seiner Trance zu erwachen, schnappe sich Koromon und ging durch die Tür.
°Scheiße wenn ihm jetzt was passiert könnte ich mir das nie verzeihen. °

*+*+*+*+*Ortswechsel*+*+*+*+*

Derweil war der Braunhaarige unter einem enormen Tempo im Stadtpark
angekommen (wie so oft -.-). Hinter den Bäumen musste er erst mal wieder Luft holen
um nicht gleich wieder umzukippen. °Vollidiot. ° dachte er nur und lehnte sich
erschöpft gegen einen der Bäume. Normaler weise war eine kurze Strecke kein
Problem für ihn, doch dies schien sich zu ändern wenn man noch kurz davor sich die
Pulsadern aufgeschnitten hatte. Immer wieder wurde ihm schwarz vor Augen, was Tai
aber erfolgreich verdrängte. Ein ungewöhnlicher Wind wehte auf und lies so manch
altem Baum ein heulen von sich geben. Einige herunter gefallene Herbstblätter
sammelten sich und schwirrten in einer Art Wirbel vom Boden hinauf.

Zwischen diesem Blätter Gewirr kam eine Gestalt zum Vorschein, mit einer
schwarzweißen Maske und einem zufriedenen Grinsen. „Na so ganz allein?“ „Wundert
mich eher das du hier bist. Ich dachte der Wald wäre Puppetmons Gebiet. Und deines
die Dunkelheit, Piedmon.“ das Digimon klatschte in die Hände. „Bravo, gut erraten.
Nur leider ist das gute Puppetmon noch nicht anwesend, du musst also mit mir vorlieb
nehmen.“ „Wenn du mich umbringen willst nur zu. Aber hör mir auf mit deinem
Geschwafel.“

*+*+*+*+*Ortswechsel*+*+*+*+*

Auch Matt betrat den Park, doch auf der anderen Seite. Dort wo er stand waren nur
Bänke, ein großer See und viel Wiesenfläche. Leicht nervös sah er sich um und setzte
Koromon auf den Boden. Ohne zu bemerken, dass es sich kurz darauf aus dem Staub
machte und in Richtung des Waldes hüpfte.

*+*+*+*+*Ortswechsel*+*+*+*+*

„Wieso sollte ich? Es macht Spaß dich zu ärgern. Und töten werde ich dich eh, da wir ja
beim letzten Mal gestört worden sind, hielt ich das nur für fair.“ „Toll. Dann kannst du
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ja beruhigt sein. Matt oder die anderen werden sicher nicht noch mal aufkreuzen um
mich zu Retten.“ „Das dachte ich mir schon.“ grinste es wieder. In dem Moment kam
Koromon aus dem Gebüsch und sprang gleich zu Tai hinüber. „Was willst du denn
hier?“ fragte er mit wenig Begeisterung. „Ich werde dir helfen. Lass mich digitieren.“
Meinte es. Tai seufzte. „Wenn du dann glücklich bist.“ Wieder hüpfte es weg stellte
sich genau zwischen Piedmon und den Jungen und begann zu digitieren.

„Koromon digitiert zuuuuuu BlackAgumon.“,
„BlackAgumon warpdigitation zuuuuuu BlackWargreymon.“

Verwundert sah Tai zu ‘seinem‘ Digimon hinüber während Piedmon anfing zu lachen.
„Denkst du etwa, wir hätten dein Digimon so einfach fliehen lassen?“ „Wo ist er?“,
fragte er und starrte wütend zu dem Clowns Digimon. „Irgendwo bei meiner
Meisterin. Keine Sorge, sobald du Tod bist wird es dir folgen.“ „Phantastisch. Ich freu
mich jetzt schon drauf.“ Mit einem Finger schnipsen von Piedmon, drehte sie
BlackWargreymon zu Tai um und eher man auch nur hätte Luft holen können, hatte es
seinen Hals zwischen zwei der drei Krallen gegen den Baum gedrückt. „Hat dein Mut
in all den Jahren auch nicht nachgelassen?“ Doch statt sich zu wehren lies der
Braunhaarige seine Arme schlaff neben seinem Körper hängen. „Worauf wartest du?
Gib mir doch endlich den Gnadenstoß auf den du schon so lange Wartest.“ „Es hört
sich ja fast so an als wolltest du sterben.“ „Blitzmerker.“ Meinte er nur, woraufhin
BlackWargreymon den Druck an seiner Kehle verstärkte. „Ich kann mir schwach
vorstellen warum.“ „Ach meinst du?“

„Ja.“ „Wieso bist du eigentlich hinter mir her? Immer hin hab nicht ich dich ins
Himmelstor verbannt.“ „Weißt du, solange mein Gefolge noch nicht vollzählig ist muss
ich mich noch den Wünschen meiner Meisterin hingeben, auch wenn so ziemlich dem
entsprechen was ich eh vorhatte.“ „Na klasse also willst du T.K auch umbringen?“ „Da
liegst du richtig.“ „Super, also werde ich die ganze Tortur hier doch überleben, da dein
‘Gefolge‘ sich ja auch an mir rächen will und wenn ich mich recht erinnere hab ich zwei
von euch Idioten vernichtet, oder zumindest Wargeymon.“ „Wer sagt denn das sie
wissen müssen das du noch Lebst. Obwohl nicht mehr lange.“ BlackWargreymon lies
von Tai ab welcher daraufhin an den Baum hinab rutschte. Wieder überkam ihm seine
Welle des Schwindels, doch ignorierte es diese. Das Megalevel Digimon stand nun
direkt vor ihm und sah zu Tai hinunter. Kurz darauf nahm es ihn an den Handgelenken
und hiefte ihn somit wieder nach oben, worauf Tai sein Gesicht schmerzhaft verzog.
(tut ja auch net gerade gut wenn man voll in die wunde rein greift -.-) „Ganz toll. Und
weiter?“ „Halt die Klappe.“, Mit diesen Worten drückt das Digimon fester zu.

Auf einmal löste sich eine Gestalt aus dem Schatten eines Baumes, welche der
Braunhaarige sofort erkannte. °Kann mein Tag eigentlich noch besser werden? Jetzt
hindert der mich schon wieder daran abzukratzen. ° „Genau richtig. Gut das du da bist.
Dein Freund wartet schon.“ Sagte Piedmon und winkte den Jungen zu sich. Als er aus
dem Schatten getreten war, erkannte ihn Tai erst richtig. „Matt. Was willst du denn
schon wieder hier?“ Das Digimon hatte ihn in zwischen los gelassen. Der Blonde
antwortet aber nicht sondern zückte ein Messer. °Ja er kann noch besser werden. °

(hahahaha jetzt hör ich schon wieder spannend auf XD
man muss echt ja mal zappeln lassen
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naja ich beeil mich auch fürs nächste kappi
wenn ihr mir dafür kommis schreibt XDDDD
Eure AniFan06)
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